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Düsseldorf, den 6.12.2009 

Liebe Mitglieder der Werkgemeinschaft 

Musik! 

Gleichzeitig mit dem Erscheinen 

unseres Jahresprogramms 2010 

möchte ich Sie über Schönes und 

Trauriges aus der 2.Jahreshälfte 2009 

informieren. 

Zunächst das Traurige: 

In den vergangenen Monaten sind 2 

unserer Referenten verstorben: Herr 

Günther Merkle, Blechbläserreferent in 

Wies 3, verstarb eine Woche vor 

Beginn der Musikwoche, für die er fest 

eingeplant war! Die Referenten und 

Teilnehmer Woche haben dann auf 

verschiedene Weise seiner gedacht. 

Unter anderem werden drei Pfeifen der 

neuen Wies-Orgel seinen Namen 

tragen.  

Herr Benno Sauerländer, der  zur  

ersten Generation der 

Werkgemeinschaft Musik gehörte, 

verstarb im August. Viele von Ihnen 

kannten ihn aus den Osterwochen in 

der Wies und den Tagungen nach 

Weihnachten in St. Thomas. Einen 

Nachruf von Hubert Pfeil haben wir auf 

der Homepage veröffentlicht. Beiden 

Verstorbenen sind wir sehr dankbar für 

ihr intensives Mitwirken bei den 

Werkwochen der WGM. 

 

Und hier das Schöne:  

Veranstaltungen im Sommer und 

Herbst 2009 – Rückblick: 

Auch in diesem Jahr waren die Chor- 

und Orchesterwochen in der LVHS 

Wies wieder ausgebucht und die 

Konzerte in der Wieskirche 

überwältigend gut besucht! Für diesen 

Erfolg danke ich im Namen des 

Vorstandes nicht nur den 

Referentinnen und Referenten, 

sondern auch allen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern. Durch das 

gemeinsame Musizieren und Proben 

des  Chorleiters mit dem Chor oder 

des Dirigenten mit dem Orchester wird 

die Musik zum Klingen gebracht; weil 

das Erarbeiten einer Komposition ein 

gegenseitiges Geben und Nehmen 

aller Beteiligten geworden ist, konnte 

die aufgeführte Musik zu einer Sprache 

werden, die viermal im Juli und August 

unzählige Konzertbesucher erreicht 

hat.  

 

Geradezu überlaufen war in diesem 

Oktober die Tagung „classic_goes_ 



rock_pop_jazz“ in Haus Altfrid in 

Essen –Kettwig: für die kalkulierten 40 

Plätze meldeten sich 50 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an, 

die aber alle untergebracht werden 

konnten. Bemerkenswert ist die 

Altersstruktur: ein Großteil war 

zwischen 13 und 25 Jahren, der älteste 

Teilnehmer aber bereits 78; Musik 

verbindet Generationen! Zum Konzert 

mit Ausschnitten aus verschiedenen 

Filmusiken (Mamma Mia, Der mit dem 

Wolf tanzt u.a.) hatte jeder Teilnehmer 

gleich 2 Leute eingeladen, so dass 

auch dieser Saal voll war. 

 

Auch im Oktober trafen sich in der 

Heimvolkshochschule „Seddiner See“ 

in der Nähe von Potsdam die „Alten 

Hasen“ mit ihren „Alten Instrumenten“, 

um „Alte Musik“ zu machen. Schade, 

dass dieser wunderschöne Tagungs-

titel „junge Hasen“ abzuschrecken 

scheint: die Umbenennung der Werk-

woche im Programm 2010 in „Alte 

Musik am Seddiner See“ ist verbunden 

mit dem Wunsch, dass jeder, der 

gerne alte Musik singt, auf seiner 

Gambe oder seinem Renaissance-

Blasinstrument  spielt, sich eingeladen 

fühlt, mit Gleichgesinnten - egal 

welchen Alters - Musik z.B. von 

Lechner, Schütz oder  Prätorius zu 

machen.  

In 2010 wird diese Tagung - so wie seit 

einigen Jahren die Wieswochen – als 

„Koop-Veranstaltung laufen, d.h. Sie 

schicken Ihre Anmeldungen direkt an 

die HVHS „Seddiner See“ und von dort 

wird auch der Einzug der Teilnahme-

gebühren geregelt 

  
Über die Gestaltung des 

Gottesdienstes in der Kirche Peter und 

Paul in Potsdam sowie das Konzert in 

Treuenbriezn lesen Sie bitte auf 

unserer Homepage den Bericht von 

Gerlinde Redzich. 

 

Ausblick: Im Dezember stehen noch 

unsere beiden Weihnachtstagungen 

an: sowohl bei der Chor- und 

Orchesterwoche in St.Alfrid (Essen – 

Kettwig) als auch in St.Thomas (bei 

Kyllburg/Eifel) sind noch Plätze frei. 

 

Was sonst noch geschah und 

geschehen wird: 

Wechsel in der Geschäftsstelle: 

Nach mehr als 7 Jahren zuverlässiger 

Arbeit hat Herr Georg Lauer die 

Geschäftsstelle im Jugendhaus 

Düsseldorf an Frau Martina Stollwerck 

übergeben. Wir danken ihm und seiner 

Frau an dieser Stelle nochmals sehr 

herzlich für ihr überaus großes 

Engagement!  

Frau Stollwerck danken wir für ihren 

intensiven Einsatz, mit dem sie sich in 

die Verwaltung der WGM-Belange 

eingearbeitet hat. Erschwert wird ihre 

Arbeit durch einen gestörten Internet-

Zugang im Büro, wodurch es 

gelegentlich zu Verzögerungen bei der 

Bearbeitung eingegangener Mails oder 

der Bankgeschäfte gekommen ist. Wir 



bitten um Ihr Verständnis und arbeiten 

daran, dass die Büroarbeit möglichst 

bald wieder reibungslos ablaufen kann. 

 

Umzug des Geschäftsstellenbüros: 

Zur Optimierung der Geschäftsstelle 

hat uns das Jugendhaus Düsseldorf 

angeboten, in einen anderen – 

kleineren -  Raum umzuziehen. Neben 

der Nutzung des DSL-Anschlusses 

liegt der Vorteil dieses Büros in dem 

niedrigeren Mietpreis, so dass wir die 

laufenden Kosten im kommenden Jahr 

reduzieren können. Wahrscheinlich 

werden wir ab Februar den neuen 

Raum nutzen können. 

Freundlicherweise haben sich einige 

Mitglieder aus der näheren Umgebung 

des Jugendhauses bereit erklärt, beim 

Transport von Kisten, Schränken und 

Schreibtisch aus dem derzeitigen 

Kellerraum in das zukünftige Büro im 

2.Stock mit anzufassen. Ihnen sei an 

dieser Stelle schon herzlich gedankt! 

Preiserhöhungen 

Die Mitgliederversammlung 2009 hat 

beschlossen, die Teilnahmegebühren 

um 5€ pro Veranstaltung zu erhöhen, 

um die Referentenhonerare anheben 

zu können. Diesen Beschluss haben 

wir bei der Preisgestaltung in 2010 

umgesetzt. Hinzu kommt für 

erwachsene Nicht-Mitglieder eine 

Gebühr von 10,-€: auch sie haben teil 

an unseren Serviceleistungen wie 

Bearbeiten der Anmeldung oder 

Erstellen des Jahresprogramms. 

Ausgenommen hiervon sind Kinder,  

Jugendliche und Studenten sowie 

Hartz IV Empfänger. Die Osterwies 

und die Familientagung sind generell 

von diesem Zuschlag ausgenommen.  

Obwohl wir unsere Teilnehmer-

gebühren so gering wie möglich halten, 

mag es Interessenten geben, die sich 

aus finanziellen Gründen nicht 

anmelden können. Ihnen empfehlen 

wir, sich mit dem jeweiligen 

Veranstaltungsleiter in Verbindung zu 

setzen, um zu überprüfen, ob eine 

Ermäßigung möglich ist. 

 

Beginn der Anmeldungen 

Für die Tagungen 2010 können Sie 

sich ab sofort im Internet oder per 

Anmeldeformular aus dem 

Jahresprogramm anmelden. Bereits 

vor Erscheinen des Programms für 

2011 wird im Herbst des kommenden 

Jahres auf unserer Homepage eine 

Vorschau aller geplanten 

Veranstaltungen mit ihren Terminen 

erscheinen: von da an ist eine 

Anmeldung auch auf der Homepage 

der LVHS Wies für 2011 möglich.  

 

 
 

„Götterolympiade“ veröffentlicht 

2008 haben die Jugendlichen der 

Osterwies  haben das eigens für sie 

von Cäcilia und Johannes Overbeck 

komponierte Musical „Die 

Götterolympiade“ einstudiert und 



aufgeführt. In diesem Jahr ist dieses 

humorvolle und stellenweise satirische 

Werk vom Fidula-Verlag 

(www.fidula.de) veröffentlicht worden. 

Eine empfehlenswerte Komposition für 

Jugendchöre!  

Sie alle bitten wir, in ihrem Freundes- 

und Bekanntenkreis (weiterhin) für die 

Musikwochen der WGM zu werben, 

damit unser Programm auch in 2010 

möglichst viele Menschen erreicht. 

 

Wenn Sie selbst Anregungen für die 

Arbeit von Vorstand und Führungskreis 

haben oder für WGM-Mitglieder 

interessante Informationen 

weitergeben möchten, dürfen Sie uns 

gerne auch direkt per E-Mail 

kontaktieren. (vorname.nachname@ 

werkgemeinschaft-musik.de). Wir  

freuen uns über persönliche Kontakte 

und hoffen, so die WGM lebendig zu 

halten. 

Auch im Namen von Sebastian 

Erpenbeck und Hubert Pfeil wünsche 

ich Ihnen allen eine besinnliche 

Adventszeit und ein gutes Jahr 2010, 

 

Ursula Bongard 

 


